
Risikoanalyse im Projekt ___________________________ 
 

 
Karl-Friedrich-Schimper-Realschule 

 
Was ist das „worst-case-Szenario“ – der „schlimmste Fall“ für unser Projekt? 

_____________________________________________
_____________________________________________ 
 
Maßnahmen, dass das nicht passiert: 

_____________________________________________
_____________________________________________
_____________________________________________
_____________________________________________ 

 

Risiken Hilfsfragen Notizen 

Zeitrisiken  Können wir das Vorhaben in der zur 
Verfügung stehenden Zeit zu leisten? 
Können wir eventuell noch zusätzliche 
Zeit aufbringen?  

 Ist für das Projekt zeitlich 
unkalkulierbarer Schriftverkehr 
notwendig (Wir können nicht 
beeinflussen, wann uns jemand auf 
einen Brief oder eine E-Mail 
antwortet…)? 

 

Prozessrisiken  Von welchen Aktivitäten und 
Zwischenergebnissen ist der Fortgang 
des Projekts abhängig? 

 Bestehen innerhalb der Projektgruppe 
große unbearbeitete Spannungen, die 
die Projektarbeit stark behindern 
könnten? 

 

Risiko  
mangelnder 

Unterstützung 

 Ist die einzubeziehende Behörde, 
Institution oder Firma bekanntermaßen 
überlastet oder z.B. aufgrund schlechter 
Erfahrungen nicht erpicht auf eine 
Zusammenarbeit mit uns? 

 

Kapazitäts-

risiken 

 Fehlen uns räumliche, mediale 
(Ausstattung…), materielle Kapazitäten 
(Geld…), ohne die wir das Projekt nicht 
durchführen können? 

 Können wir die Dinge irgendwoher 
organisieren? 

 

Kompetenz-

risiken 

 Gibt es etwas, das wir zur Umsetzung 
des Projekts können müssen, das wir 
bisher noch nicht können? 

 Wie können wir es uns selbst 
beibringen? 

 Wer kann uns dabei helfen? Wer kann 
es uns zeigen / beibringen? 

 

 


